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Die Einführung des VistaScan von Dürr
Dental stellte vor etwas mehr als einem
Jahr ein Meilenstein im Bereich der Rönt-
gentechnologie dar.Die digitalen Bilder ste-
hen dabei den konventionellen Aufnahmen
in nichts nach – und dies bei gewohntem
Handling. Inzwischen ist der Speicherfo-
lien-Scanner vielen Zahnärzten ein Begriff.
Weit weniger bekannt ist, dass sich hinter
dem VistaScan eine ganze Produktfamilie
mit unterschiedlicher Ausstattung verbirgt:
„Intra“, „Combi“, „Ceph“ und „Omni“.

Sämtliche Mitglie-
der der VistaScan-Fa-
milie von Dürr Dental
verbinden moderne
Digitaltechnik mit kon-
ventionellem Hand-
ling: Der Scanner liest
die belichteten Spei-
cherfolien mit Hilfe ei-
nes Lasers aus und
wandelt die Informa-
tion direkt in digitale
Daten um. Das Bild
lässt sich dann an-
schließend speichern
und bequem am Mo-
nitor bearbeiten – zu-
sätzlich sorgt die pa-

tentierte PCS-Technologie (Photon-Collec-
ting-System) für ein vermindertes Rau-
schen („Bildgriseln“). Der VistaScan eignet
sich dabei für intraorale sowie Panorama-
Aufnahmen bis hin zur Cephalometrie bei
der kieferorthopädischen Untersuchung.
Die Speicherfolie wird in allen gängigen
dentalen Formaten angeboten. Dabei kön-
nen die bestehenden Röntgenanlagen wei-
ter benutzt werden – bei der Aufnahme än-
dert sich nämlich praktisch nichts.

Diese Eigenschaften gelten für die ge-
samte VistaScan-Familie. Doch bietet sich
für Zahnärzte, die nur intraoral röntgen,
speziell der VistaScan „Intra“ an. Diese
preisgünstige „kleine Lösung“ eignet sich
für alle gängigen intraoralen Formate (2x3;
2x4; 3x4; 2,7x5,4; 5,7x7,5). Die Varianten
des „großen“ VistaScan unterscheiden sich
hauptsächlich in ihrem Lieferumfang, der

exakt den verschiedenen Ansprüchen und
Bedürfnissen der Zahnarztpraxen ent-
spricht. So enthält der VistaScan „Combi“
neben der üblichen Ausstattung wie Wand-
halter, Folienkassetten und ReSetter zur
wiederholten Benutzung der Folie auch
noch zusätzlich 6 intraorale Speicherfolien
in zwei unterschiedlichen Formaten sowie
entsprechende Lichtschutzhüllen. Das Pa-
ket VistaScan „Ceph“ beinhaltet wiederum
eine zusätzliche Ceph-Speicherfolie. Die
Ausführung „Omni“ ist über die gängigen
dentalen Formate hinaus sogar auch für das
Extra-Format 24x30 geeignet und beinhal-

tet keine Speicherfolien,da die Speicherfo-
lien entsprechend der Anwendung des Kun-
den konfiguriert werden können.

Unabhängig davon, für welche Variante
des VistaScan sich der Zahnarzt entschie-
den hat – Dürr Dental bietet zum effektiven
Einsatz der Speicherfolientechnik die Vist-
academy-Anwenderschulung „Digitales
Röntgen“ an.
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� Egal für welche Variante des VistaScan sich der
Zahnarzt entscheidet – Dürr bietet die Vistacademy-
Anwenderschulung „Digitales Röntgen“ an.

Den weltweit ersten kabellosen Funk-
sensor bringt orangedental als Exklusivpart-
ner von Schick Technologies Inc. auf den
deutschen Markt. Der neue Schick-Sensor

steht für einfaches Handling mit optimaler
Mobilität: die kabellosen Sensoren senden
die Bilddaten aus dem Mund des Patienten
per Funk an ein Empfängerteil. Zahnarzt und
Patient sehen das Bild direkt auf dem Moni-
tor.

Weitere Features: Energiesparende
CMOS-Technologie und insgesamt bis zu 80
Prozent Strahlenreduzierung. Die digitale
Technologie ist einfach zu erlernen und ver-
setzt den Zahnarzt in die Lage, mit besseren
Bildern eine präzisere Diagnose zu erstellen.
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� Der neue Sensor von Schick ist weltweit der erste ka-
bellose Funksensor.

� Sämtliche Mitglieder der VistaScan-Familie verbinden moderne Digitaltechnik
mit konventionellem Handling.


